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Rohrbacher Pflegedienste

• Polizei 110
• Feuerwehr 112
• Notruf 112
•  Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Tagespflege
0 68 94 / 570 580

•  Ambulanter Pflegedienst  
Bleif   0 68 94 / 570 580

•  Kreiskrankenhaus  
St. Ingbert 0 68 94 / 10 80

• Uniklinik HOM 0 68 41 / 1 60
• Krankenhaus Sulzbach 0 68 97 / 57 40
•  Pflegestützpunkt 

Saarpfalz-Kreis 0 68 41 / 1 04 - 71 34



Hauptstraße 7e | D-66386 St. Ingbert
Tel.: 0 68 94 - 9 90 59 48 | Mobil: 01 71 - 3 35 51 36
E-Mail: willileusch@aol.com

IHR KOMPETENTER IMMOBILIENMAKLER
IN DER REGION.

•  Marktgerechte Wertermittlung
•  Effiziente Vermarktung
•  Optimale Verkaufs vorbereitung  

inkl. Bonitätsprüfung des Käufers
•  Professionelle Betreuung  

bis zur Schlüsselübergabe
Willi Leusch
Dipl.-Betriebswirt

Immobilienmakler

25 Jahre 
erfolgreich  

am Markt!

bis zum Dach!

Vom Keller Ihr Partner 
vom Fach!Dachdeckerei

Zimmerei

      DZZ
GmbH

Christian
Zimmermann

Bliesmengen-Bolchen
Im Witzgarten 18

Tel. 06804-169123
Mobil 0171-831 871 8
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Anzeige

Glas-Notdienst Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Türöffnungen
nach Möglichkeit 
zerstörungsfrei. Tel.: 06894/2855

NEU!
Unser 

Schlüsseldienst

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 20.01.2024:
• Adler-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
 Kaiserstraße 92, Telefon 06894 2232
Sonntag, 21.01.2024:
• Johannis-Apotheke, 66386 Rohrbach
 Obere Kaiserstraße 113, Telefon 06894 53500
Samstag, 27.01.2024:
• Würzbach-Apotheke, 66440 Niederwürzbach
 Kirkeler Str. 21a, Telefon 06842 7499
Sonntag, 28.01.2024:
• Rosen-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
 Rickertstr. 17, Telefon 06894 4993

 Sonstige wichtige Rufnummern:
• Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•  Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•  Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•  Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•  Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•  Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•  Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 13.00-16.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Di. 17.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Di. 14-17 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Tierärzte www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei  110
Feuerwehr & Notruf 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft 116117✚
•  Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
•  An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.
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 Ehrung für 75 Jahre Mitgliedschaft  
im Städtischen Orchester
Gerhard Uhl (87) ist seit 75 Jahren aktives Mitglied im Städtischen  
Orchester. Beim diesjährigen Herbstkonzert in der Stadthalle St. Ing-
bert unter der Leitung von Maximilian Argmann wurde dem Violinis-
ten für seine langjährige Mitgliedschaft gratuliert.
Schon in jungen Jahren bekam Gerhard Uhl die Geige von seinem 
Onkel Philipp Werns geschenkt, der damit noch im Kino bei Stumm-
filmen musizierte. Sein Wunsch war, dass sein Neffe Geigenunter-
richt nimmt und später aktiv in einem Orchester spielt. Onkel Philipp 
würde nicht schlecht staunen, wenn er heute wüsste, dass sein Neffe 
Gerhard tatsächlich unglaubliche 75 Jahre als Mitglied im Städtischen  
Orchester aktiv war.
Beim Programm des diesjährigen Konzertes Ende November durfte 
sich der Jubilar ein Stück aus dem Klavierkonzert Andante von  
W. A. Mozart wünschen, das von Julius Paul vorgetragen wurde. Zu 
den Gratulanten zählten neben seinen Kindern, Enkelkindern und 
den Orchesterkollegen auch Oberbürgermeister Dr. jur. Ulli Meyer: 
"Meine größte Hochachtung und die herzlichsten Glückwünsche zu 
diesem außergewöhnlichen Jubiläum. Nur wer sich mit Leib und See-
le der Musik verbunden fühlt, widmet dieser fast sein ganzes Leben." 

Zu den Gratulanten anlässlich des Jubiläums von Gerhard Uhl (Mitte) ge-
hörten neben seiner Familie auch Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer (li.)
 Foto: Gerhard Uhl privat

Kinder- und Jugendbüro sucht Ferienbetreuer 
für das Jahr 2024
Das Kinder- und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert sucht Jugendliche 
ab 16 Jahren und junge Erwachsene, die als Jugendleiterinnen und 
Jugendleiter Kinder während des städtischen Ferienprogramms 
betreuen möchten.
Die Betreuung würde an folgenden Terminen stattfinden:
Osterferien: 02. – 05.04.2024
Sommerferien: 12. – 23.08.2024
Herbstferien: 21. – 25.10.2024
Alle Jugendleiterinnen und Jugendleiter erhalten eine Aufwands-
entschädigung. Voraussetzung ist die Teilnahme an einer Juleica- 
Schulung. Diese Schulung behandelt verschiedene Themenschwer-
punkte wie beispielsweise Erste Hilfe, Gruppenpädagogik, juristi-
sche Grundlagen, Spielpädagogik, Gesprächsführung und Konflikt- 
management.
Im 1. Quartal 2024 bietet das Kreisjugendamt wieder eine solche 
Schulung über drei Wochenenden an.
Grundlagen und Gruppenpädagogik
Block I am 03. und 04.02.24 im Kardinal Wendel Haus in Homburg
Rechtliche Grundlagen/Konfliktlösungsstrategien
Block II am 17. und 18.02.24 im Kardinal Wendel Haus in Homburg
Erste Hilfe
Block III am 16.03.24 im Kardinal Wendel Haus in Homburg
Der Teilnahmebeitrag für die komplette Juleica-Schulung beträgt 
35,00 €. Die Seminare können zum Preis von 15,00 € auch einzeln 
gebucht werden. Die Juleica-Seminarteilnehmerinnen und -teilneh-
mer, die für die Stadt St. Ingbert als Ferienfreizeit-Betreuerinnen und 
-betreuer tätig werden, bekommen den Teilnehmerbeitrag komplett  
zurückerstattet.
Anmeldung und weitere Infos zur Juleica-Schulung:
Jugendamt des Saarpfalz-Kreises, Jugendpflege Ralf Dittgen

AktuellesA
Wintercafé im JUZ St.Ingbert
Ab Januar 2024 findet immer montags ab 16 Uhr ein kostenloses 
Koch- und Essensangebot für Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter zwischen 12 und 27 Jahren im JUZ St. Ingbert, Pfarrgasse 
49, statt. Bei Interesse und je nach Möglichkeit bereiten wir die 
Speisen gemeinsam zu und besprechen nach dem Essen das 
Wunschgericht der kommenden Woche. Das Angebot endet  
jeweils um 20 Uhr.
Letzter Wintercafé-Termin ist am Montag, 25. März 2024. Bei Rück-
fragen zum Wintercafé im JUZ St.Ingbert wenden Sie sich bitte an 
Wiebke Klein, juz-united, Handy 0157 – 8192 8846, oder per E-Mail 
an saarpfalz@juz-united.de.
Die Wintercafés sind Teil der "WinterAktion Saar" des Ministeriums 
für Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit, die neben der kosten-
losen Essens- und Getränkeausgabe auch zum Beisammensein 
und Aufwärmen einladen sollen.

Neue Beleuchtung in der Gustav-Clauss-Anlage
Bei Dunkelheit war die Gustav-Clauss-Anlage in St. Ingbert bisher 
nicht sehr gut beleuchtet – eine Gefahr für Fußgänger und Radfahrer. 
Nun wurden im Park auf 1.400 Metern 59 Lampen mit LED-Leuchten 
installiert. Beleuchtet sind neben den asphaltierten Wegen entlang 
des Baches auch die beiden Verbindungen zur Gartenstraße sowie 
der Ochsen- und der Eselspfad. Weitere drei Lampen werden noch im 
Bereich des Alten Stadtbades installiert, sobald die Baumaßnahmen 
dort abgeschlossen sind.
„Wir haben auf die Anregungen der Bürger reagiert“, erklärte Ortsvor-
steherin Irene Kaiser. „Gerade in den dunklen Monaten ist es schon 
am Spätnachmittag deutlich sicherer, wenn der Park beleuchtet ist.“ 
Die Lichtanlage ist mit Bewegungssensoren versehen. Alle Lampen 
sind dauerhaft im Standby-Modus mit einer moderaten Grundbe-
leuchtung von etwa 20 % der Maximalleistung. „Damit stellen wir zum  
einen sicher, dass das Licht für Anwohner und Tiere nicht zu hell wird“, 
so der Leiter der Abteilung Stadtgrün und Friedhofswesen, Christian 
Lambert. „Außerdem betreiben wir die LED-Leuchten damit noch 
energiesparender.“ Die Lampen leuchten in Gruppen von drei bis fünf 
auf, sobald sich ein Fußgänger oder Radfahrer unter der ersten Lam-
pe der Gruppe befindet. Gleichzeitig werden die Lampen der nach-
folgenden Gruppe bereits heller, um Volllast zu erbringen, sobald sich 
der Passant darunter befindet. Hat der Passant die letzte Lampe der 
Gruppe verlassen, schaltet die Gruppe wieder in den Standby-Modus.
Die rund 180.000 Euro teure Anlage wurde zu zwei Drittel aus dem 
Fördertopf "Lebendige Zentren" finanziert. Die nachhaltige Lösung 
ist extrem energieeffizient (im Standby-Modus verbraucht eine LED 
nur etwa 2 Watt/h, in Volllast max. 10 Watt/h). Der Lichtkegel richtet 
sich nur nach vorn in Richtung Weg, sodass die Anwohner nicht ge-
stört werden. Die Lichtfarbe ist insektenfreundlich, ein Aspekt, der 
dem Ortsrat St. Ingbert-Mitte besonders wichtig war. „Der Weg durch 
die Gustav-Clauss-Anlage ist nun für alle Bürger sicher!“, freute sich 
Irene Kaiser.

Närrisches Treiben in St. Ingbert
Nicht mehr lange und sie beginnt wieder, die „Faasenacht“. Alljährli-
ches Highlight ist erneut der traditionelle „Faasenachtsumzug“ durch 
St. Ingbert-Mitte. Auch in St. Ingbert wird es wieder ein buntes Pro-
gramm für das närrische Treiben geben. Zahlreiche Fußgruppen und 
toll geschmückte Wagen sowie musikalische Unterhaltung verschie-
dener Kapellen und DJ’s, werden auch in diesem Jahr für ausgelasse-
ne Stimmung sorgen. Der "Faasenachtsumzug" wird am Sonntag, 
11. Februar, stattfinden. Organisator des Umzuges ist die Stadt St. 
Ingbert. Beginn ist um 14 Uhr in der Kaiserstraße, Höhe Zufahrt In-
novationspark. Von da an geht es durch die Fußgängerzone bis an 
Wendling's Eck.
Weitere Informationen: Stadt St. Ingbert, Abteilung Kultur, Tel.: 
06894/13 514, sowie per Mail an kultur@st-ingbert.de
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Am Forum 1, 66424 Homburg, Tel.: 06841/104 - 8111
jugendarbeit@saarpfalz-kreis.de
Wer bereits geschult ist bzw. demnächst geschult wird und gerne als 
Betreuerin oder Betreuer tätig werden möchte, kann sich gerne an 
das Kinder- und Jugendbüro St. Ingbert wenden.
Kinder- und Jugendbüro der Stadt St. Ingbert
Luisa Hintermeier, 06894 13 188, Jörg Henschke, 06894 13 189
Die Mitarbeiter des Kinder- und Jugendbüros St. Ingbert freuen sich 
über weitere engagierte junge Erwachsene, die bei den Freizeit- und 
Ferienprogrammen unterstützen wollen.

Besuch zum Jahresende  
bei der Polizei in St. Ingbert
Der Besuch bei der Polizei im Saarpfalz-Kreis zum Jahresende ist zu 
einer liebgewonnenen Tradition geworden. Die Polizeidienststelle in 
St. Ingbert suchten Landrat Dr. Theophil Gallo und der Oberbürger-
meister der Stadt St. Ingbert, Dr. Ulli Meyer, in diesem Jahr gerne ge-
meinsam auf. Kurz vor Heiligabend hatten sie natürlich auch kleine 
Präsente im Gepäck. Herzlich empfangen von der stellvertretenden 
Dienststellenleiterin, Polizeihauptkommissarin Sabrina Nesseler, gab 
es gemeinsam mit einigen diensthabenden Polizisten einen kurz-
weiligen Austausch bei Stollen und Kerzenlicht. Den beiden Verwal-
tungschefs war es ein Anliegen, einmal mehr "danke" zu sagen.
„Der Dienst, den die Polizei tagtäglich zum Wohle unserer Bürge-
rinnen und Bürger verrichtet, verdient Anerkennung und Respekt 
von uns allen. Und ganz besonders über die bevorstehenden Feier-
tage. Wenn die meisten Menschen im Kreise der Familie feiern, ste-
hen Sie alle bereit, um in Notfällen einzugreifen. Für dieses Engage-
ment möchte ich mich als Oberbürgermeister im Namen unserer 
Stadt ganz herzlich bedanken.“ Diesen Worten schloss sich Landrat 
Dr. Theophil Gallo an und ergänzte: „Im Alltag vergessen wir gerne, 
wie wichtig der Schutz unserer Gesellschaft durch eine demokratisch 
legitimierte Polizei ist und was die Polizistinnen und Polizisten bei der 
Wahrnehmung ihrer Aufgaben leisten müssen. Genauso wichtig ist 
es, dass unsere Bevölkerung hinter der Arbeit der Polizei steht, die 
unter teils sehr schwierigen und herausfordernden Einsatzbedingun-
gen steht. Ihnen allen gilt mein herzlicher Dank."

Beim Besuch in der Dienststelle der Polizei St. Ingbert (v. l.): Irene Kaiser, 
Ortsvorsteherin St. Ingbert-Mitte, Landrat Dr. Theophil Gallo, Kommis-
saranwärter Niklas Schmidt, Polizeihauptkommissarin Sabrina Nesseler, 
Polizeikommissar Dennis Wagner und Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer.
 Foto: Giusi Faragone

Max Mutzke trägt sich ins Goldene Buch von 
St. Ingbert ein
Der Sänger und Songwriter Max Mutzke hat sich im Goldenen Buch 
der Stadt St. Ingbert verewigt. Anlass des Eintrags war ein Konzert in 
der Stadthalle St. Ingbert Ende vergangenen Jahres.

Bürgermeisterin Nadine Backes begrüßte offiziell den Musiker in der 
Stadt: „Ein echtes Highlight in unserem vielfältigen Veranstaltungs-
jahr. Ich freue mich, dass Max Mutzke zum Abschluss seiner Tour in 
St. Ingbert auftritt.“ In einer gut gefüllten Stadthalle begeisterte Max 
Mutzke die Zuschauer an dem Abend.

 Max Mutzke trägt sich ins Goldene Buch der Stadt St. Ingbert ein. (li.) Bür-
germeisterin Nadine Backes Bild: G. Faragone

Trotz Dauerregen, keine  
Hochwasserproblematik in St. Ingbert
Nach dem anhaltenden Dauerregen der letzten Tage und steigen-
den Pegeln im Saarland bleibt die Hochwasserlage in St. Ingbert ent-
spannt. Derzeit rechnet die Stadtverwaltung mit keiner Hochwas-
serproblematik am Rohrbach und Würzbach. Zudem kommt es am 
Wochenende zu einer Wetteränderung. Weder am Rohrbach in St. 
Ingbert noch am Pegel des Würzbachs in Oberwürzbach wurde die 
Meldestufe 1 erreicht. Die Abflussmengen bewegten sich konstant 
unter der Meldestufe 1 von 2. In allen Bereichen floss das Wasser un-
gehindert ab. Präventiv waren Mitarbeiter der Stadtverwaltung und 
Führungskräfte der Feuerwehr in Oberwürzbach unterwegs, um den 
Wasserabfluss vom Römerweg zum Bereich Dörrenbach und Ste-
ckental zu kontrollieren. Im Bereich Am Fuhrweg/Dörrenbach wirk-
ten die Maßnahmen, die die Hausbesitzer und die Stadt getroffen 
hatten. Es kam zu keinen Wassereinbrüchen. Im Steckental verhinder-
te die Feuerwehr einen Wassereinbruch in ein Haus und eine Garage. 
An einigen Stellen im Stadtgebiet reinigte der städtische Betriebshof 
Regeneinläufe, um ein Abfließen des Wassers zu fördern.

Die Wassermassen des Dauerregens, wie hier im Rohrbach, liefen stadt-
weit ungehindert ab. Bild: Florian Jung
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer: „Unsere Maßnahmen gegen 
Hochwasser wirken. Es kam zu keinen großflächigen Überflutungen 
und Schäden. Stadtweit hat der Abfluss der Wassermassen gut funk-
tioniert. Wir rechnen aufgrund der Wetteränderung mit keinen wei-
teren Gefahren.“
Seit Jahren investiert die Stadtverwaltung in Schutzmaßnahmen 
gegen Hochwasser und Starkregen. In diesem Jahr starten in Ober-
würzbach Bauarbeiten zum Schutz der Bebauung vor Hochwasser 
am Würzbach.

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 24.01.2024 
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ne „Zwischenheimat“ in Hassel. „Die Interimslösung in Hassel ist gut, 
aber es wird Zeit, dass die Musikschule einen festen Ort bekommt. 
Zusammen mit den geplanten Multifunktionsräumen im neuen Rat-
haus in der Alten Baumwollspinnerei haben die Musizierenden hier 
wirklich alle Möglichkeiten“, freut sich Albrecht Hauck, Beigeordneter 
für Kultur, Tourismus und Demografie.

Sternsinger überbringen Segen im Rathaus
Die Heiligen Drei Könige folgten einst einem Stern, um den Weg zur 
Krippe zu finden. Als sie dort am Dreikönigstag (dem Epiphaniasfest) 
ankamen, überreichten sie dem neu geborenen Christuskind ihre  
Gaben: Gold, Weihrauch und Myrrhe. Auf dieser biblischen Geschichte  
gründet die Aktion „Die Sternsinger“ des Kindermissionswerks.

Ihren Segensspruch brachten die Sternsinger zusammen mit Oberbür-
germeister Dr. Ulli Meyer und Manuela Jung (li.) auch am Rathausein-
gang an.  Foto: Giusi Faragone
Auch in diesem Jahr kamen die Sternsinger der Pfarrei Heiliger In-
gobertus kurz vor dem Tag der Heiligen Drei Könige ins Rathaus. 
Stellvertretend für alle Sternsinger überbrachten Louise-Feë Hüther 
(12 Jahre) als Melchior, Jonas Jung (11 Jahre) als Balthasar und Luna-
Fleur Hüther (10 Jahre) als Caspar den Segen. Traditionell bringen die 
Sternsinger die Jahreszahl und Buchstaben "20*C*M*B*24" an den 
Türen der Häuser an, die sie besuchen. Diese stehen für die lateini-
schen Worte „Christus mansionem benedicat“, was soll viel heißt wie 
„Christus segne dieses Haus“.
Spenden gehen 2024 an das Projekt "FUCAI" für Kinder in  
Amazonien
Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer begrüßte die Kinder, die in Beglei-
tung ihrer Mütter Manuela Jung und Caroline Hüther unterwegs wa-
ren, in seinem Besprechungszimmer: „Danke dafür, dass Ihr bei Wind 
und Wetter von Haus zu Haus geht, um Euch für Kinder einzusetzen, 
denen es nicht so gut geht!“ Damit wies er auf die diesjährige Aktion 
der Sternsinger hin. Denn mit ihrem Segensspruch erbitten die Kinder 
in diesem Jahr eine Spende für die Aktion "FUCAI" für Kinder in Ama-
zonien. Die Aktion Dreikönigssingen 2024 weist auf, vor welchen He-
rausforderungen Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. Sie 
zeigt, wie die Projektpartner der Sternsinger die jungen Menschen 
dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu schützen. Gleich-
zeitig ermutigen die Sternsinger dazu, sich gemeinsam mit Gleichalt-

Rathaus und Außenstellen  
am Vormittag geschlossen

Wegen einer Personalversammlung bleiben das Rathaus und 
die Außenstellen am Dienstag, 23. Januar 2024 von 9.30 Uhr 
bis 12 Uhr, für den Publikumsverkehr geschlossen.

Musikschule im ehemaligen Gefängnis
St. Ingbert wird die einzige Stadt in Deutschland sein, deren Musik-
schule im Laufe des nächsten Jahres in ein ehemaliges Gefängnis 
umziehen wird. Bei der Sanierung des Gebäudes aus dem Jahr 1890  
kamen so einige Überraschungen ans Tageslicht. Doch schon bald 
wird das denkmalgeschützte Haus zu einer modernen Musikschule.
Die ehemaligen Gefängniszellen sehen schon nicht mehr unwirtlich, 
sondern nach echten Musikschulräumen aus. Dank der Unterstüt-
zung durch das Landesdenkmalamt wurde beim Umbau darauf ge-
achtet, die Struktur und typische Elemente des alten Gebäudes zu be-
wahren. „Wir haben im ersten Stock sogar zwei Zellentüren belassen“, 
freut sich Architekt Jan Hemmann. Ein Kontrabass würde hier nicht 
durchpassen, daher gibt es zu den Räumen auch noch Türen in Stan-
dardgröße. Die Schüler können aber wählen, ob sie ihren Übungs-
raum lieber durch die Gefängnistür oder die normale Tür betreten. 
Im Kellergeschoss ist das alte Gemäuer an den Wänden zu erkennen. 
Die Standsteine wurden freigelegt, gesäubert und neu verfugt – so 
werden die Räume im Keller nicht nur besonders schallgeschützt, z. B. 
für Schlagzeuge und ähnliche Instrumente, sondern zeigen auch den 
außergewöhnlichen Charme des historischen Gebäudes.
Historisches Gebäude mit modernem Nutzungskonzept
Schallschutz und Akustik sind auch im Erd- und Obergeschoss ein 
wichtiges Thema: Alle Räume sind mit speziellem Putz und Decken-
verkleidungen versehen, so dass das Musizieren die Anwohner nicht 
stören und zum akustischen Vergnügen werden wird. Gerade der alte 
Putz stellte eine besondere Herausforderung für die Bauverantwort-
lichen dar. Erst nach der Entkernung wurde sichtbar, dass die Un-
tergründe sehr dick und unprofessionell gearbeitet waren. Für den 
neuen Putz musste daher eine haltbare und kosteneffiziente Lösung 
gefunden – ein Verfahren, das die Bauplanung in deutlichen Verzug 
gebracht hat. Es sei nicht einfach, ein historisches, über viele Jahre we-
nig gepflegtes Gebäude einer modernen Nutzung zuzuführen, so Ar-
chitekt Stefan Reuther, der die Maßnahme seitens der Stadt betreut. 
„Doch wenn nun der neue Estrich keine Probleme macht, können wir 
die bereits grundierten Wände streichen und die Bodenbeläge verle-
gen und es wird zügig vorangehen.“ Der Glasanbau als neuer zentraler 
und barrierefreier Eingangsbereich, der den Blick auf die historische 
Fassade freigibt, steht schon; der neue Aufzug wird in Kürze eingebaut.

Im Keller der ehemaligen JVA wurden die Sandsteinmauern freigelegt, 
gesäubert und neu verfugt. Fotos: Thomas BastuckGe-
plant ist die Fertigstellung im Frühjahr bis Sommer des nächsten Jah-
res. Sofern möglich, ist ein Umzug in den Sommerferien angedacht. 
„Ich danke allen Verantwortlichen für die professionelle Umsetzung 
der Sanierung – das ist bei einem so alten Gebäude kein Zuckerschle-
cken“, betonte der Leiter der Kulturabteilung und Musikschule Ingo 
Nietert. „Die neue Musikschule wird in diesem Gebäude, das bald  
Geschichte und Kultur von St. Ingbert widerspiegelt, einen ehrenvol-
len Platz erhalten.“ Auch dankte er den Lehrkräften und Schülern der 
Musikschule für ihre Flexibilität, nutzen sie doch seit dem Sommer ei-
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rigen aller Kontinente für ihr Recht auf eine gesunde Umwelt einzu-
setzen. Am Dreikönigstag, also am Samstag, 6. Januar, und Sonntag, 
7. Januar, werden die Sternsinger durch die Straßen von St. Ingbert 
ziehen, auf Wunsch ihren Segen hinterlassen und um eine freiwillige 
Spende bitten. Die Kinder der Kita St. Franziskus werden am Montag, 
08. Januar, als Sternsinger in den Straßen im unmittelbaren Umkreis 
der Kita unterwegs sein.
Mit gutem Beispiel voran ging Ulli Meyer und steckte einen Geld-
schein in die Spendendose. Er dankte nochmal allen für dieses  
ehrenamtliche Engagement und dafür, dass sie alteingesessene  
Traditionen weitertragen. Schließlich war der Besuch im Rathaus an 
diesem Morgen nach drei Wohnbereichen im Fidelishaus und der Ta-
gespflege "Glück auf" die fünfte Anlaufstation der Sternsinger-Gruppe.  

Narrenattacke auf St. Ingberter Verwaltungsburg
Rathaussturm am 10. Februar um 11.11 Uhr
Und wieder ist es so weit! Am Samstag, 10. Februar, findet der traditio-
nelle Rathaussturm in St. Ingbert statt! Morgens um 11.11 Uhr starten 
die närrischen Angreifer ihren Zug über den Marktplatz, vorbei am 
Markttreiben, in Richtung der Verwaltungsburg. Dort versucht Rat-
hauschef Ulli Meyer, unterstützt von Mitarbeitern des Rathauses und 
Ratsmitgliedern, mit allen Mitteln, die Angreifer von ihrem Vorhaben 
abzubringen und den Amtssitz zu verteidigen.
Angeführt von dem Fanfarenzug NKV Elversberg werden verschiede-
ne St. Ingberter Karnevalsvereine und gutgelaunte Narren um 11.11 
Uhr zum Rathaus ziehen. Ihr Ziel ist es, von Oberbürgermeister Dr.  
Ulli Meyer den Rathausschlüssel zu erobern und somit symbolisch die 
Macht in der Stadt zu übernehmen.

Beim Rathaussturm 2023 konnten die Narren den Rathausschlüssel von 
OB Ulli Meyer (2.v.l.) erobern. Foto: Giusi Faragone
An der Seite von OB Dr. Ulli Meyer werden Mitarbeiter der Stadtver-
waltung und Ratsmitglieder versuchen, die Narren von ihrem Vor-
haben abzubringen und das Rathaus tapfer verteidigen. Auch die 
Kameraden der Feuerwehr sind mit von der Partie und werden sich 
schützend vor dem Rathaus aufstellen. Ein kurzweiliger Schlagab-
tausch zwischen den Kontrahenten entscheidet schließlich über Sieg 
oder Niederlage. Die Erfahrung lehrt allerdings, dass die Narren deut-
lich in der Überzahl sein werden und dem Oberbürgermeister für die 
närrische Zeit wohl die Herrschaft über die Stadt entreißen werden.
Nach dem Kampf um die Herrschaft im Rathaus findet ein munteres 
Treiben mit Tanz und Trunk im Kuppelsaal des Rathauses statt. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit Getränken zu moderaten 
Preisen und kleinen Laugenteilchen.
Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, ab 11.11 Uhr 
schwungvoll in den Faasenachtssamstag zu starten.

Änderung der Abfuhrtage Gelber Sack  
in einigen Abfuhrbezirken bzw. Stadtteilen
Zu Beginn des Jahres 2024 werden die Gelben Säcke in St. Ingbert 
von einem neuen Unternehmen abgefahren. Hierdurch kommt es in 
einigen Abfuhrbezirken und Stadtteilen zu geänderten Abfuhrtagen 
gegenüber dem vergangen Jahr 2023.

•   Im Abfuhrbezirk II in St. Ingbert-Mitte erfolgt die Abfuhr eine Woche 
später. Es bleibt beim Dienstag als Abfuhrtag jedoch in den geraden 
Wochen.

•   Im Abfuhrbezirk IV in St. Ingbert-Mitte erfolgt die Abfuhr eine  
Woche später. Es bleibt beim Mittwoch als Abfuhrtag jedoch in den 
geraden Wochen mit Ausnahme der Straßen "Albert-Weisgerber-
Allee", "Alte Bahnhofstraße", "Alte Meßstraße", "Auf der Meß" und 
"Neue Meßstraße". In diesen Straßen erfolgt die Abfuhr donnerstags 
in den ungeraden Wochen.

•   Im Stadtteil Hassel erfolgt die Abfuhr in den geraden Wochen diens-
tags, nicht mehr mittwochs.

•   Im Stadtteil Sengscheid erfolgt die Abfuhr in den ungeraden  
Wochen freitags, nicht mehr in den geraden Wochen dienstags.

•   Im Stadtteil Rentrisch erfolgt die Abfuhr in den ungeraden Wochen 
freitags, nicht mehr in den geraden Wochen dienstags.

In den übrigen Bezirken I und II in St. Ingbert-Mitte sowie in den 
Stadtteilen Rohrbach und Oberwürzbach bleibt es bei den letztjäh-
rigen Abfuhrtagen.

Start Bau von Lärmschutzwänden an Bahnlinie 
in St. Ingbert
Im Rahmen des freiwilligen Bundesprogrammes „Lärmsanierung an 
bestehenden Schienenwegen des Bundes“ errichtet die Deutsche 
Bahn im Auftrag des Bundesverkehrsministeriums in St. Ingbert insge-
samt fünf Lärmschutzwände mit einer Gesamtlänge von ca. 3.700 m 
bis Ende 2025. Beginnen werden die Bauarbeiten an der Wand 3 am 
Bahnhof St. Ingbert entlang der Rentamtstraße bis zur Hahnacker- 
straße sowie an der Wand 5, die entlang der Blieskasteler Straße 
bis zum Ortsausgang Ost verlaufen wird. Die Hauptarbeiten erfol-
gen nachts von 22.00 bis 5.00 Uhr jeweils von Sonntag bis Freitag 
in den Zeiträumen von Sonntag, den 08.01.2024, bis Montag, den 
08.04.2024. In dem Zeitraum wird es teilweise zur Sperrung der Rent-
amtstraße kommen. Dafür wird eine Umleitung eingerichtet. Der Bau 
der weiteren drei Wände wird voraussichtlich ab 2025 erfolgen.
Weitere Informationen wird die Bahn rechtzeitig bekannt geben.
Für den Bau der Lärmschutzwände setzt die Bahn moderne und lärm-
gedämpfte Arbeitsgeräte ein. Beeinträchtigungen durch Lärm und 
Staub lassen sich während der Bauarbeiten leider nicht vermeiden. 
Die Bahn bittet um Verständnis. Weitere Informationen zum Thema 
Lärmschutz sind im Internet abrufbar unter
https://laermsanierung.deutschebahn.com/startseite.html
https://bauprojekte.deutschebahn.com/

Feuerwehr &
Technisches Hilfswerk T

Feuerwehr-Ehrenwehr  
erhält besondere Weihnachtstaschen
Es ist bei der Feuerwehr eine gute Tradition vor Weihnachten: Die Mit-
glieder der Ehrenwehr der Freiwilligen Feuerwehr St. Ingbert erhalten 
ein besonderes Präsent an Weihnachten.
Mehr als 15 Jahre sammelt Albert Zitt aus Hassel Spenden ein, um 
daraus für die Ehrenwehr besondere Weihnachtstüten zu packen. Ge-
meinsam mit seiner Frau Veronika packte er in seinem Keller in Hassel 
100 Taschen. Die Taschen, die die Stadtwerke St. Ingbert zur Verfü-
gung stellten, werden mit umfangreichen Spenden bepackt. Albert 
Zitt persönlich, sammelt bei den Sponsoren die Gaben ein. In den 
Taschen landete bspw. Bier der Sponsoren Licorne Brasserie Saverne 
und von Getränke Braun. Ein Ring Lyoner von Fleisch Schwamm durfte  

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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auch nicht fehlen. In diesem Jahr gab es gleich zwei Besonderhei-
ten: Die Jugendfeuerwehr St. Ingbert-Mitte backte Plätzchen für alle  
Mitglieder der Ehrenwehr. Die Tüten fanden sich in den Weihnachts-
taschen wieder.

vlnr. Peter Schneider, Herbert Schmitt, Nikolaus Lang, Siegbert Unbehend 
und Robert Paulus (fehlt) verteilen persönlich die gepackten Taschen von 
Albert Zitt (re.) an die Mitglieder der Ehrenwehr. Bild: G. Faragone
Drei Taschen wurden auf die Reise in die Partnerstadt nach Radebeul 
geschickt. Die St. Ingberter Ehrenwehr besuchte im Sommer Rade-
beul und so war es für Albert Zitt eine Herzensangelegenheit, dass 
der Radebeuler Oberbürgermeister Bert Wendsche und die Feuer-
wehr Taschen zu Weihnachten erhalten. Die Taschen verteilten per-
sönlich Nikolaus Lang in St. Ingbert-Mitte, Siegbert Unbehend in  
Hassel, Herbert Schmidt in Oberwürzbach, Robert Paulus in Rentrisch 
und Peter Schneider in Rohrbach. Die Mitglieder der Ehrenwehr zeig-
ten sich besonders erfreut, denn wie immer gilt bei der Feuerwehr: 
„Gelebte Kameradschaft und niemand wird alleine gelassen.“ So war-
ten die Mitglieder in jedem Jahr schon gespannt auf das besondere 
Weihnachtspräsent der Feuerwehrkameraden. Sie sind Albert Zitt 
sehr dankbar, dass er die järhliche Organisation übernimmt.

Stadt übergibt vier neue Feuerwehrfahrzeuge 
an die Feuerwehr
Die Stadt St. Ingbert hat vier neue Feuerwehrfahrzeuge in Dienst  
gestellt. In einer feierlichen Übergabe wurden die Fahrzeuge geseg-
net und an die Löschbezirke übergeben.
Rund eine Million Euro investierte die Stadt St. Ingbert in die Ertüchti-
gung des Fahrzeugsparks der Freiwilligen Feuerwehr in diesem Jahr.
Die Erstausrücker in Rentrisch und Rohrbach wurden durch neue Hil-
feleistungslöschfahrzeuge (HLF) ersetzt. In Rentrisch rückt zukünftig 
ein HLF 10 mit 1000 Liter Löschwasser aus. In Rohrbach steht ein HLF 
20 mit 2000 Liter Löschwasser zur Verfügung. Beide Fahrzeuge sind 
sowohl mit Material zur Brandbekämpfung als auch für die techni-
sche Hilfe ausgestattet. Die Kosten belaufen sich für das Fahrzeug in 
Rentrisch auf 250.000 €. Das HLF 20 kostete 320.000 €. Da die Stadt-
verwaltung die Beschaffung vorausschauend vorangetrieben hat, 
konnten Kosten eingespart werden. Zum heutigen Zeitpunkt würde 
eine Beschaffung doppelt so teuer erfolgen.
Ein neues Spezialfahrzeug erhielt der Löschbezirk Hassel. Das Tank-
löschfahrzeug (TLF-W) wurde speziell für Wald- und Vegetations-
brände beschafft. Das geländegängige Fahrzeug auf Unimog-Fahr-
gestell ist zudem watfähig und kann aufgrund von der Ausstattung 
Evakuierungen in überfluteten Bereichen durchführen. Die Beschaf-
fungskosten belaufen sich auf 420.000 €. Alle drei Fahrzeuge baute 
die Firma Schlingmann aus.

Beigeordneter Markus Hauck (1vl.) OB Ulli Meyer (4vl.) und Innenminister 
Reinhold Jost (2vr.) übergaben die Einsatzfahrzeuge an die Löschbezirke

Neue Einsatzfahrzeuge für die Feuerwehr: vlnr. UTV, TLF-W, HLF 10 und 
HLF 20. Bilder: G.Faragon
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Ein UTV (Utility Task Vehicle) steht zukünftig in St. Ingbert-Mitte. Mit 
Mitteln der Jagdgenossenschaft St. Ingbert-Mitte beschafft, dient es 
ebenfalls der Waldbrandbekämpfung. Das Fahrzeug ist sehr vielfältig 
und kann bei verschiedenen Einsatzlagen, insbesondere bei Wald- 
und Vegetationsbränden und Einsätzen in unwegsamen Gelände – 
auch zu Personenrettungen – (bspw. auf der Mountainbike-Strecke 
PUR) eingesetzt werden. Zudem kommt aufgrund der kompakten 
Bauweise und der Wendigkeit z.B. ein Einsatz bei Unwetterlagen, 
Großveranstaltungen, an Gleisanlagen und Parkhäusern oder Tiefga-
ragen in Betracht. Die Jagdgenossenschaft stellte für die Waldbrand-
bekämpfung 35.000 € zur Verfügung.
Nachdem die Fahrzeuge von evangelischen und katholischen  
Kirchenvertreter gesegnet wurden, übergaben Innenminister Reinhold  
Jost und Oberbürgermeister Ulli Meyer die Fahrzeuge an die Wehr-
führung und die Verantwortlichen im Löschbezirk.
Oberbürgermeister Ulli Meyer unterstrich in seiner Ansprache an die 
Gäste: "Die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürgern ist uns besonders 
wichtig. Unsere ehrenamtlichen Einsatzkräfte, die freiwillig für die  
Sicherheit der Bürger sorgen, müssen modernste Ausrüstung besit-
zen, um im Notfall schnell helfen zu können. Wir als Stadt investieren  
kontinuierlich in den Bevölkerungsschutz."
Zudem dankte er den anwesenden Stadt- und Ortsratsmitgliedern, 
die die Beschaffung unterstützt haben.
Im nächsten Jahr beschafft die Stadt zwei weitere Fahrzeuge. In den 
nächsten Monaten werden eine neue Drehleiter und ein Tanklösch-
fahrzeug mit 5000 Liter Wasser gebaut.
Über die Feuerwehr St. Ingbert
Die Feuerwehr St. Ingbert ist eine Freiwillige Feuerwehr. Einsätze, 
Übungen und sonstige Dienste leisten die ca. 250 aktiven Einsatz-
kräfte ehrenamtlich an 24 Stunden an 365 Tagen. Sie erhalten keinen 
Lohn für den ehrenamtlichen Dienst. Erfolgt ein Alarm, fahren sie vom  
Arbeitsplatz, Freizeit oder zu Hause umgehend mit Privat-PKW die Ge-
rätehäuser an, ziehen sich um und rücken mit den Einsatzfahrzeugen 
aus. In diesem Jahr ist das Einsatzaufkommen außerordentlich hoch. 
Der Löschbezirk Mitte arbeitete bereits über 360 Einsätze ab.

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Tag der offenen Tür am BBZ St. Ingbert 
Das Berufsbildungszentrum (BBZ) St. Ingbert lädt für Samstag, 27. 
Januar, zum Tag der offenen Tür ein. Interessierte Schüler und Eltern 
können sich ausführlich über das breit gefächerte Bildungsangebot 
informieren und beraten lassen.
An der Willi-Graf-Schule kann neben dem Hauptschulabschluss, dem 
mittleren Bildungsabschluss und der Fachhochschulreife auch das 
Abitur erworben werden. 

In der Zeit von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr stellen sich das Berufliche Ober-
stufengymnasium mit den Fachrichtungen Technik, Wirtschaft oder 
Gesundheit und Soziales, die Fachoberschulen und das neue Über-
gangssystem vor. 
Vorträge zum Oberstufengymnasium und zum Übergangssystem 

finden jeweils um 9.00 Uhr und um 10.30 Uhr statt, Vorträge zur Fach-
oberschule um 10.00 Uhr und um 11.00 Uhr. Zudem sind in der Zeit 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr Einzelberatungen möglich. 
Interessierte erhalten einen Einblick in das Leistungsspektrum, die 
modernen Labore und Werkstätten für Pneumatik, Elektrotechnik, 
Kfz-Technik und Materialprüfung, die Fremdsprachenangebote, 
Schulpartnerschaften und Projekte. 
In Gesprächen mit Schülern, Lehrern, Eltern und der Schulleitung 
können Interessierte einen Einblick in die Ausbildung am BBZ St. Ing-
bert bekommen. Eine Cafeteria bietet Snacks und Kuchen an.
Das Sekretariat der Schule ist an diesem Tag geöffnet und nimmt An-
meldungen direkt entgegen. Hierzu sind das Original des aktuellen 
Halbjahreszeugnisses und ein Lebenslauf mitzubringen. Für die An-
meldung zur gymnasialen Oberstufe sind außerdem das Original des 
Jahreszeugnisses der Klassenstufe 9 sowie die Geburtsurkunde er-
forderlich. Schulanmeldungen sind jetzt auch online möglich unter 
www.bbz-igb.de.

St. Ingbert | MitteS

DJK SG St. Ingbert
2024 hat bei der DJK Sportgemeinschaft einiges zu bieten 
Am 10. Januar startete die DJK SG St. Ingbert mit einem Kurs in  
Zumba-Fitness. Trainiert wird jeweils mittwochs von 18.30 bis 19.30 
Uhr in den vereinseigenen Räumlichkeiten des ehemaligen Pfarr-
heim St. Josef in der Hobelsstraße 69.
Zumba-Fitness ist ein Mix aus fließenden Schritten und lateinameri-
kanischen Rhythmen aber auch aktuellen Hits aus den Charts. Eine 
Kombination aus rhythmischen Bewegungen und klassischer Fitness.
Eine Stunde mal raus aus dem Alltagsstress und sich zur Musik 
effektiv bewegen und neue Energie tanken.
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 Der erste Abend ist ein kostenloses Schnupperangebot ohne Voran-
meldung und danach startet der zehnteilige Kurs. 
Bei Fragen zur Teilnahme und Kursgebühr gibt die Geschäftsstelle der 
DJK SG St. Ingbert gerne Auskunft. Telefon: 06894-381026 oder Email: 
djk-sg-st.ingbert@t-online.de.
Alleh Hopp die DJK-SG steht Kopp
Die DJK Sportgemeinschaft lädt am Sonntag 04. Februar zum Kin-
derfasching in die Stadthalle St. Ingbert ein. Von 15.00 bis 18.00 Uhr 
können die kleinen und großen Faschingsfreunde nach Herzenslust 
singen, tanzen und fröhlich sein.  Luftballontiere, Tanzvorführungen, 
allerlei Mitmachaktionen sowie viele Stunden Stimmungsmusik run-
den den närrischen Nachmittag ab.
Der Kartenvorverkauf erfolgt über die Geschäftsstelle der DJK-SG in 
der Kirchengasse 11-13 in St. Ingbert. Öffnungszeiten: Montag, Diens-
tag von 10.00-12.00 Uhr und Donnerstag, Freitag von 16.00-18.00 
Uhr. Restkarten sind an der Tageskasse erhältlich. Das Mitbringen von 
Speisen und Getränken ist nicht gestattet. Vereinskinder erhalten vor 
Ort einen Verzehrbon. Nähere Infos über die Geschäftsstelle der DJK 
Sportgemeinschaft unter Telefon 06894-381026 der per Email an: 
djk-sg-st.ingbert@t-online.de
Neues Sportangebot für Kinder bei der DJK SG St. Ingbert
Ab Mittwoch 17. Januar von 17.00-18.00 Uhr ist Zeit für „Das aktuelle  
Spielstudio“ in den vereinseigenen Räumen im ehemaligen Pfarr-
heim St. Josef in der Hobelsstraße in St. Ingbert. Mitmachen und rein-
schnuppern können alle Kinder im Alter von sechs bis elf Jahren. 
Das Stundenkonzept umfasst Kooperationsspiele, die nicht den Kon-
kurrenzkampf und Wettbewerb, sondern das Miteinander in den  
Fokus stellen. Ziele der Spiele sind das Lösen von Aufgaben im Team, 
das soziale Miteinander zu stärken, die Kommunikation zu verbes-
sern und Hilfsbereitschaft im Team zu erleben. Kinder haben die 
Chance, neue Fähigkeiten und versteckte Talente zu entdecken und 
vorgefertigte Meinungen zu durchbrechen. Kinder brauchen Raum 
und Zeit zum Toben, Rasen und Lärmen. Toben kann ein Ventil für 
Zwänge, Ängste und Konflikte sein. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und weitere Informationen 
erteilt die Geschäftsstelle der DJK Sportgemeinschaft unter Telefon: 
06894-381026 oder per Email: djk-sg-st.ingbert@t-online.de.
Schwimmfreunde St. Ingbert 1911 e.V.
Weihnachtfeier mit Spendenaktion für Familie Aust  bei den 
Schwimmfreunden St. Ingbert 1911 e.V.

Am 11.12. fand wie auch das Jahr zuvor die Weihnachtsfeier zu un-
serer Trainingszeit  im „das blau“ in St. Ingbert statt. Gestartet wurde 
nachmittags mit Spiel und Spaß im Wasser. Um 17 Uhr kam der Niko-
laus in Begleitung seiner Engelchen und Rentiere die gemeinsam den 
Kindern die Geschenke und Puppen, die von der Bäckerei Schweizer 
in Rohrbach gespendet wurden, überreichten. 
Zudem erhielt jedes Kind, das bei der Vereinsmeisterschaft  
geschwommen ist seine Urkunde.
Als kleines Extra wurde eine Wichtelaktion organisiert, bei der je-
der eine beliebige Summe (mind. 2 €) spenden konnte und sich am 
Gabentisch dafür ein Geschenk aussuchen durfte. Der Erlös geht zu 
Gunsten der Familie Aust, deren Kinder Schwimmer im Verein sind 
und die Mutter an einem unheilbaren Hirntumor leidet (Presse be-
richtete). Durch die spontane Aktion kamen unter Mithilfe der vie-
len fleißigen Spender 500 € zusammen. Der Betrag wurde unter  
www.gofundme.com an „Gerlindes letzter Wunsch“ gespendet.
Alles in Allem geht für die Schwimmfreunde St. Ingbert ein sehr er-
folgreiches Jahr zu Ende. Den Abschluss bereitete Leni Tesche (Jahr-
gang 2011) mit ihrer sensationellen Bestzeit über 1500 m Freistil bei 
den vergangenen Saarlandmeisterschaften auf der 25 m Bahn im Ok-
tober in Völklingen. Dort erreichte sie mit einer Zeit von 18:16,84 Mi-
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nuten den Saarlandmeistertitel in Ihrem Jahrgang und in der offenen 
Klasse und mit dieser Zeit auch den ersten Platz und die Führung in 
der deutschen Bestenliste des DSV in ihrer Altersklasse.
Auch der Nachwuchs in den Jahrgängen 2012-2015 gewann zum 
fünften Mal in Folge souverän und mit großem Abstand den Saar-
ländischen Nachwuchscup und damit die Saarlandmeisterschaft der 
Mannschaft im Nachwuchsbereich. 
Im November wurden dann alle Saarlandmeister von der Stadt St. Ing- 
bert zur Sportlerehrung eingeladen und geehrt. 
Es bleibt zum Ende des Jahres ein hoffnungsvoller Blick auf das neue 
Jahr, welches wir auch mit vielen Erfolgen feiern wollen.
Allen wünschen wir ein frohes neues Jahr 2024.
Foto: Schwimmfreunde 1911 e.V., Martina Weber 
 
Schiedsrichter-Gruppe St. Ingbert 
Nicht alles schwarz sehen - St. Ingbert, 22.12.2024
Trotz schwieriger Zeiten positiv auf das Jahr zurückblicken – diese 
ungewöhnliche Aufgabe haben Sebastian Ikas und Uwe Blauth auf 
der Weihnachtsfeier der Schiedsrichter-Gruppe St. Ingbert vor statt-
licher Kulisse gemeistert. Stolz berichtet Sebastian Ikas, Obmann der 
Schiedsrichter-Gruppe St. Ingbert, über die überdurchschnittlich ho-
he Anzahl der Neuzugänge - ganze zwölf, davon drei Schiedsrichte-
rinnen. Dem standen fünf Abgänge entgegen, der positive Trend des 
Vorjahres (neun Schiedsrichter) konnte somit bestätigt werden. Er-
freulich ist dabei das junge Alter der Neuzugänge: das Durchschnit-
talter in der Schiedsrichter-Gruppe sinkt spürbar. Unter dem Strich 
wächst die Zahl der Aktivposten der Schiedsrichter-Gruppe auf 81 – 
67 männliche, neun weibliche und fünf Ehren-Schiedsrichter.
Einen großen Anteil am Erfolg haben die Aushängeschilder Maria 
Steinmann-Scholz, David Uhl und Dominik Spang. Maria Steinmann-
Scholz ist bevorzugt als Assistentin in Deutschlands höchster Frau-
en-Spielklasse (Google Pixel Frauen-Bundesliga) unterwegs. Einer 
von vielen Highlights war ihr Assistenten-Einsatz im Spitzenspiel VfL 
Wolfsburg gegen die TSG Hoffenheim. Wenn es die Zeit zulässt, ist sie 
auch als Schiedsrichterin in den saarländischen Leistungsklassen ak-
tiv. David Uhl leitet Spiele in der höchsten Saarländischen Liga (Schrö-
der-Liga Saar) und wurde unter anderem mit dem Topspiel Hertha 
Wiesbach gegen FC Homburg II betraut. Dominik Spang, Lehrwart der 
Schiedsrichter-Gruppe, mischt in den Verbandsligen mit. Den dreien 
ist eins gemein: sie wissen nicht nur mit ihrer Erfahrung in ihren Spie-
len zu überzeugen, sondern stellen sich gleichzeitig in den Dienst der 
Schiedsrichter-Gruppe. Sie geben den jungen Nachwuchskräften die 
Chance, als Assistenten Luft in den Leistungsklassen zu schnuppern 
und damit Lust auf mehr zu gewinnen.
Auch der Förderverein der Schiedsrichter-Gruppe hatte erfreuliches 
zu berichten. Unter anderem wurden die Jugend-Stadtmeisterschaf-
ten am Anfang des Jahres den schwierigen Startbedingungen zum 
Trotz erfolgreich ausgerichtet, im September rief der Förderverein al-
le Mitglieder zum gut besuchten Sommerfest zusammen. Neben den 
Festivitäten stand jedoch der Sport im Mittelpunkt, der Vorsitzende 
Uwe Blauth hob dabei die sehr gute Zusammenarbeit mit den Verant-
wortlichen der Schiedsrichter-Gruppe hervor. "Die guten Nachrich-
ten sind keineswegs selbstverständlich", resümiert Uwe Blauth nach-
denklich. Insbesondere im Hinblick auf die Gewaltspirale auf den 
deutschen Sportplätzen, welche auch im Saarland spürbar anwach-
se. Auf die Ziele für 2024 angesprochen, betonen sowohl Sebastian 
Ikas als auch Uwe Blauth, dass ein Weiter-so nicht ausreicht. Man wer-
de gemeinsam alles daransetzen, die neugewonnenen Jugendlichen 
zu integrieren und zu fördern. Eine gewichtige Aufgabe kommt da-
bei den Paten zu - erfahrene Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter, 
welche die Nachwuchskräfte bei ihren Spielen begleiten. Gleichzeitig 
strebt der Förderverein zusammen mit der sportlichen Leitung der 
Gruppe einen Schulterschluss mit den St. Ingberter Fußballvereinen 
an. Als Idee steht ein Runder Tisch im Raum, um alle Verantwortlichen 
aus dem Fußballsport und der Kommunalpolitik in St. Ingbert zusam-
menzubringen. "Die Gewaltspirale zu durchbrechen kann – wenn es 
mal so weit ist – niemand allein, das geht nur gemeinsam. Besser  
präventiv planen, bevor es zu spät ist." fasst Obmann Sebastian Ikas 
abschließend zusammen.
Sebastian Ikas (Obmann Schiedsrichter-Gruppe St. Ingbert)
Uwe Blauth (Vorsitzender Fußball-Förderverein Schiedrichtergruppe 
St. Ingbert e. V.)

RohrbachR
Neujahrsempfang in der Wiesentalschule
Am 7. Januar des neuen Jahres 2024 lud der Ortsvorsteher die Vertre-
ter vom Ortsrat und den Rohrbacher Vereinen zu einem kleinen Neu-
jahrsempfang in die Wiesentalschule ein. Im Probesaal des Männer-
chores 1860 Rohrbach konnte er viele Vertreter mit einem Glas Sekt 
begrüßen und stellte in seiner Ansprache vorab die aktuelle ortsbe-
zogene Lage mit all ihren Anliegen verbunden mit einem Rückblick 
in das vergangenen Jahr vor. Mit den Themen wie Kahlenberghütte, 
Bahnhof, Wohnbebauung, Rohrbachalle, Bürgerhaus, Sportanlagen, 
Friedhof, Radwege bis hin zur Fischerhütte am Rohrbacher Weiher 
brachte der Ortsvorsteher die Anwesenden auf den neusten Stand. 
Aber auch das historische Ereignis vor 50 Jahren im Bezug auf die Ge-
biets-und Verwaltungsreform fanden dabei sehr kritische Anmerkun-
gen in seiner Rede. Sehr viel Lebensqualität fiel dabei insbesondere 
für die Gemeinde Rohrbach in den letzten Jahrzehnten durch diese 
Reform zum Opfer. Eine Verwaltung zu reformieren sei das Eine und 
der Zeit entsprechend auch sinnvoll, jedoch eine Selbstständigkeit 
abzuschaffen sei ein beispielloser undemokratischer Akt gegenüber 
einer Gemeinde.

Dadurch erhält die Arbeit und das Engagement von Vereinen im 
Hinblick auf das Gemeinwohl mitunter eine wichtige Aufgabe. Den 
Bestand vieler Vereine zu erhalten, wird die Herausforderung in den 
nächsten Jahren sein. Das vielseitige Angebot von Freizeitaktivitäten 
sowie festlichen Veranstaltungen ist ein wichtiger Bestandteil und 
kann nur gemeinsam durch gegenseitiges Helfen bewältigt werden. 
Hierzu gehört auch das Aufstellen eines Jahresplanes für Veranstal-
tungen, damit keine Überschneidungen einhergehen und finanziel-
le Einbußen vermieden werden. Viele Vertreter nutzen im Nachgang 
dieser Rede gerne diese Möglichkeit des Informationsaustausches.
Abschließend bedankte sich der Ortsvorsteher für das große Interesse  
und stellte im Rahmen dieser Veranstaltung den neuen Schiedsmann 
Oliver Fürst sowie den neuen Ortsvorsteherkandidaten der CDU,  
Rainer Bachmann, vor.
Foto: Katharina Weber

KG "dann wolle ma emol" Rohrbach e.V.
Der Vorverkauf für die Rohrbacher Faasenacht startet
Die Karnevalsgesellschaft "dann wolle ma emol" Rohrbach lädt am 
Samstag, 03. Februar 2024 um 19:11 Uhr in die Stadthalle St. Ing-
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bert zur Großen Kappensitzung unter dem Motto "Willkommen im 
Dschungel" ein. Die KG hat erneut ein sehr kurzweiliges und unter-
haltsames Programm auf die Beine gestellt, welches von den ver-
einseigenen Kinder-, Jugend- und Erwachsenengruppen präsentiert 
wird. Auch externe Künstler werden den Abend mitgestalten: Die 
Konsorten, "De Wuscht" aus Spiesen, Thomas Oster und viele mehr 
werden mit Gesangs- und Büttenbeiträgen für Stimmung sorgen. 
Durch den Abend führt das altbekannte Erfolgsduo Lisa Düppre und 
Pascal Klein, musikalisch unterstützt vom Musikverein aus Rohrbach.
Karten für die Kappensitzung können im Vorverkauf ab sofort im 
Hotel-Restaurant "Zum Mühlehannes" in Rohrbach, in der Gaststät-
te "Zum Maddin" in Rohrbach an der Rohrbachhalle und bei Früchte 
Schaum Gourmandise in St. Ingbert für 11€ erworben werden. Der 
Einlass beginnt um 18 Uhr; es darf sich gerne passend zum Motto 
verkleidet werden.
Am Rosenmontag, 12. Februar 2024 findet in der Rohrbachhalle wie-
der die allseits beliebte "Kinderfaschingsparty" der KG ab 14:11 Uhr 
statt. Auch hier wird es für die Kleinen (und Großen) ein buntes Pro-
gramm mit viel Spiel und Spaß geben: Neben verschiedenen Spiel-
stationen, Kinderschminken, Mitmachtänzen und Auftritten der Kin-
der- und Jugendgruppen wird auch ein Zauberer auf einen Besuch 
vorbeischauen.
Der Eintritt für Kinder ist kostenlos, Erwachsene zahlen 4€.  
Der Einlass am Rosenmontag beginnt um 13 Uhr.
Die Karnevalsgesellschaft freut sich auf viele Besucher und schöne 
Veranstaltungen in der Faschingszeit. Alleh hopp!
Sandra Jungfleisch, Schriftführerin

SV Rohrbach
Generalversammlung mit Neuwahlen des Vorstandes
Am Mittwoch, dem 22. November 2023 fand im Sportheim des SV 
Rohrbach die Generalversammlung mit Neuwahlen des Vorstandes 
statt. Rund 100 Mitglieder des Vereins hatten sich im Nebenraum des 
Sportheims versammelt um den Tätigkeitsberichten des 1. Vorsitzen-
den, der Abteilungsleiter Aktive und Jugend und dem Finanzbericht 
zu folgen. Nach der Vorstellung und einigen Rückfragen aus der Ver-
sammlung kam es zu den Neuwahlen des Vorstandes. Dieser wurde 
für die Arbeit der letzten Jahre und für Führung der Kasse durch die 
Versammlung entlastet.

Bei der Zusammensetzung des Vorstandes kam es zu einigen Ände-
rungen. Neu begrüßen dürfen wir Birgitta Gestier, Markus Gestier,  
Andreas Kopp, Thomas Plinius und Alexandra Weber. 
Der neue Vorstand setz sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Frank Grundhever
2. Vorsitzender Oliver Strack
Abteilungsleiter Finanzen Jens Jung
Stellvertreter Finanzen Marco Peters
Abteilungsleiter Verwaltung Marco Peters
Stellvertreter Verwaltung Andreas Kopp
Abteilungsleiter Jugend Markus Gestier
Stellvertreter Jugend Oliver Stolz
Abteilungsleiter Aktive Yannik Dettweiler
Stellvertreter Aktive Giovanni Sciortino
Abteilungsleiter Liegenschaften und Sportstätte Alexander Weber
Abteilungsleiter Marketing  Michael Müller
Abteilungsleiter Veranstaltung und Organisation  Daria Strack
Stellvertreter Veranstaltung und Organisation  Alexandra Weber
Beisitzer  Jan Weydmann
Beisitzer  Thomas Plinius
Beisitzer  Birgitta Gestier

Kassenprüfer  Sebastian Böning
Kassenprüfer  Marc Herrmann
Einen großen Dank möchten wir an dieser Stelle an Christian Abel, 
Thomas Becker, Christian Schmelzer und Claudia Wunn richten. Vie-
len Dank für das Herzblut und die Zeit, die ihr in den letzten Jahren in 
den Verein investiert habt. 
Im Anschluss an die Neuwahlen, fand die Ehrung von langjährigen 
Mitgliedern des Vereins statt. Insgesamt 17 Mitglieder, wurden für  
ihre 25-, 40-, 50-, 60- oder 70-jährige Mitgliedschaft im Verein geehrt.

Bericht und Fotos: Marco Peters

Kneipp-Verein Rohrbach
„Finger Qigong" beim Kneipp-Verein Rohrbach
Qigong-Übungen für die Finger und Hände sind eine einfache und 
schnelle Möglichkeit, die alternative Heilmethode Qigong für sich zu 
nutzen. Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen, Berufs-
tätige mit wenig Zeit und auch Kinder können Finger-Qigong an-
wenden, überall und zu jeder Zeit. Zu einem Vortrag mit Übungen 
„Finger-Qi-Gong“ mit Ingeborg Schub, Diplom Sozialpädagogin, Qi-
Gong Kursleiterin der Dt. Qi Gong Gesellschaft e.V. lädt der Kneipp-
Verein Rohrbach in den Kneipp-Treff, Obere Kaiserstr. 50, 66386 Rohr-
bach ein. Die Veranstaltung beginnt um 17.00 Uhr am Donnerstag, 
18. Januar. Natürlich sind auch Nichtmitglieder gern gesehene Gäste. 
Übrigens, der Kneipp-Treff ist barrierefrei zu besuchen. Anmeldung 
und Information: Christel Michély Fickinger, Tel. 06894 580 888, Email: 
kneippvrohrbach@aol.com, www.kneippverein-rohrbach.de

OberwürzbachO

Rathaus und Außenstellen  
am Vormittag geschlossen
Wegen einer Personalversammlung bleiben das Rathaus und die Au-
ßenstellen am Dienstag, 23. Januar 2024 von 9.30 Uhr bis 12 Uhr, für 
den Publikumsverkehr geschlossen.

HasselH

Gesangvereins 1881 Hassel e.V. 
Die diesjährige Hauptversammlung des Gesangvereins 1881 
Hassel e.V.  mit Neuwahlen findet am Mittwoch, den 24. Januar 
2024 um 20.00 Uhr in der alten Turnhalle Hassel, Kettelerstr. 43a 
statt.
Die Tagesordnung ist im Schaukasten des Vereins am Marktplatz ein-
zusehen. Hiermit ergeht an alle Mitglieder recht herzliche Einladung.
Gesangverein 1881 Hassel, der Vorsitzende Helmut Schäfer
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RentrischR
Kappensitzungen des RCV-die Holzhauer  
am 20. und 21.01.2024
Der RCV lädt ein zu den Kappensitzungen am 20. und 21. Januar 
2024.
Achtung Neu: Ab dieser Session hat der RCV numerierte  
Platzkarten für die Sitzungen. Bitte beachten!!!
1. Kappensitzung – 20.01.2024, Einlass 18 Uhr, Beginn 19:11 Uhr
Der Kartenvorverkauf für die 1. Sitzung beginnt am 03.01.2024 bei 
Simone Kerner – Haare und Make-up.
Familien- und Seniorensitzung – 21.01.2024, Einlass 13 Uhr, Beginn 
14:11 Uhr
Die Karten für die Seniorensitzung gibt es weiterhin an der Tageskasse.
Der RCV bedankt sich bei seinem Sponsor VABO Pirmasens - die  
Kostümprofis

Biosphären VHSB
Biosphären-VHS St. Ingbert stellt Programm 
für 1. Halbjahr 2024 vor

(v.l.n.r.): Bei der Vorstellung der neuen VHS-Broschüre waren Albrecht 
Ochs, Marika Flierl, Frank Ehrmantraut und die Nebenstellenleiterin 
Christa Strobel anwesend. Foto: Giusi Faragone
Umfassend, übersichtlich und vielseitig – so präsentiert sich das Pro-
gramm der Biosphären-VHS St. Ingbert wie immer auch für den Zeit-
raum Januar bis Juli 2024. Nicht nur in St. Ingbert-Mitte, sondern auch 
in den Nebenstellen Hassel und Rohrbach werden zahlreiche Veran-
staltungen für jeden Geschmack und jede Könnensstufe angeboten. 
„Wir sind eine VHS für alle Menschen“, betonte VHS-Leiterin Marika 
Flierl bei der Vorstellung. Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer spricht 
ihr, Christa Strobel als Leiterin der Nebenstellen und dem VHS-Beirat  
unter Vorsitz von Albrecht Ochs, aus dem Herzen, wenn er im Vorwort 
sagt: „Fühlen Sie sich eingeladen, Neues zu entdecken, interessante 
Menschen zu treffen und gemeinsam nach Lösungen für Morgen zu 
suchen!“ Und das zu sozial verträglichen Preisen oder gar kostenlos.
Nicht nur Leitung und Beirat stellen das Programm zusammen, im 
Hintergrund arbeitet das gesamte Team der VHS und natürlich die 
Dozenten daran, für alle Schwerpunkte interessante Angebote be-
reitzustellen. In diesem Jahr liegt das Halbjahresprogramm schon 
vor Weihnachten bereit, damit die Bürger z. B. Kurse zu Weihnachten 
verschenken oder die Zeit zwischen den Jahren zum Schmökern und 
Aussuchen nutzen können.
220 Veranstaltungen stehen im offenen Programm zur Verfügung, da-
zu kommen mindestens zehn Termine für Einbürgerungstests und 15 
Zertifikatsprüfungen Deutsch zur Einbürgerung inklusive der vorbe-
reitenden Kurse sowie zwei Berufssprachkurse und Kurse zum Bewer-
bungsmanagement.  Diese können nicht nur von Zuwanderern, son-
dern auch von Menschen besucht werden, die vom Jobcenter betreut 
werden. Eine Art Alleinstellungsmerkmal hat auch das Reparaturcafé, 

in dem ein festes Team aus ehrenamtlichen Helfern seit sechs Jahren 
Geräte und Haushaltsgegenstände repariert. Im nächsten Jahr gibt 
es zum ersten Mal in Kooperation mit der Offenen Jugendwerkstatt 
(OJW) einen Kurs zum Bau einer Bonbonschleuder – einer beliebten 
Maschine, die schon auf einigen Festen für viel Spaß gesorgt hat.
VHS-Kurse als (Weihnachts-)Geschenk – für sich selbst oder an-
dere liebe Menschen
Nachhaltigkeit, Vielfalt und Energieversorgung stehen als Themen 
bei der Biosphären-VHS ganz oben. Hier können Interessierte sich 
über den Wolf, Plogging und Foodsharing informieren, plastikfreie 
Kosmetik selbst herstellen oder zur Kräuterexkursion in die Hasseler 
Natur gehen. Auch der beliebte Motorsägen- und der Sportboot-Füh-
rerschein stehen im Angebot. Länderkundevorträge und Stadtrund-
gänge zeigen, wie Menschen auf der Welt und in St. Ingbert lebten 
und leben. Die Nebenstelle Rohrbach/Hassel hat sich die Leitthemen 
„Kinder in der Natur“ und „Digitalisierung“ auf die Fahnen geschrie-
ben und bietet hierzu verschiedenste Kurse für Jung und Alt an. Ne-
ben den Smartphone- und Internetkursen für Senioren in den Neben-
stellen gibt es auch Computerkurse für jedes Alter in St. Ingbert-Mitte.
Im Bereich Kultur kann man in spannenden Studienfahrten andere 
Orte erkunden und sich in Vorträgen, z. B. im Bereich Literatur und 
Philosophie, fortbilden. Auch der Kreativität und Kreation sind keine 
Grenzen gesetzt: In Rohrbach und Hassel kann man Seifengießen, 
Töpfern, Basteln, Malen und Zeichnen aber auch eher außergewöhn-
liche Hobbies wie Makramee und Klöppeln erlernen, und wer seinen 
Schmuck selbst herstellen möchte, lernt dies im Kulturhaus.
Auch die Gesundheit ist ein hohes Gut, das es zu schützen gilt. Neben 
einer Vielzahl unterschiedlicher Entspannungs- und Bewegungsan-
gebote, gibt es auch brandaktuelle Kurse zum Thema Blutegel-The-
rapie sowie Hoopdance. Gutes Essen hält Leib und Seele zusammen 
– das kann man bei verschiedenen Kochkursen für Groß und Klein, 
Mann und Frau mit unterschiedlichen Küchen (mediterran, saarlän-
disch, elsässisch/lothringisch und Hausmannkost) erfahren. Wer es 
ganz gesund mag, erfährt im Kurs „Zuckerfrei und Spaß dabei!“, wie 
man Süßes unbeschwert genießen kann.
Für Menschen, die Fremdsprachen lernen, vertiefen oder sprechen 
und schreiben möchten, stehen in den Sprachen Spanisch, Fran-
zösisch, Englisch und Italienisch Kurse für jede Könnensstufe – on-
line oder in Präsenz – zur Verfügung. Der deutsch-französische Ge-
sprächskreis erfreut sich seit vielen Jahren aktiver Teilnehmer und 
wird auch im nächsten Jahr fortgesetzt.
Neben dem offenen Programm bietet die Biosphären-VHS auf  
Anfrage auch individuelle Kurse für Firmen an. Hierzu entwickelt das 
VHS-Team in Absprache mit den interessierten Firmen ein Konzept, 
unterbreitet ein Angebot und führt die Kurse durch.
Das VHS-Programm ist im Internet unter www.vhs-igb.de abrufbar. 
Die Anmeldung zu den Kursen ist im Internet auch ohne Registrierung 
möglich. Die handliche Papierversion liegt in der VHS-Geschäftsstelle 
sowie in vielen Geschäften, Banken usw. in der Innenstadt und den 
Stadtteilen zur Mitnahme aus. Im Heft gibt es ein herausnehmbares 
Anmeldeformular, das auch im Internet als Druckversion herunter-
geladen werden kann. Eine Anmeldung ist für alle Veranstaltungen  
erforderlich.
Die Leiterinnen Marika Flierl und Christa Strobel bedanken sich herz-
lich bei allen Mitwirkenden und vor allem bei den Kursteilnehmern 
und Dozenten, ohne die ein solches Angebot nicht möglich wäre. 
Marika Flierl, die im nächsten Jahr in den Ruhestand gehen wird, sind 
im Programmheft zwei besondere Beiträge von Christa Strobel und 
Albrecht Ochs gewidmet. Rückblick, Dank und Ausblick – für und auf 
ein engagiertes Berufsleben, das von der Berufung geprägt war und 
ist, Bildung für alle anzubieten und gesellschaftliche Veränderungen 
im Bildungsangebot widerzuspiegeln!

Sportbootführerschein – neue Ausbildungskurse

Abt. Wassersport im Polizeisportverein Saar e.V.

INFOABEND – Dienstag, 
06.02.24 um 18.30 Uhr
Der Kurs findet im Präsenz unterricht statt.
Alle Infos im Internet:
www.psv-wassersport.de



KW 03-04/2024 17.01.2024 – 31.01.202414

ADFC | Allgemeiner Deutscher 
FahrradclubA

FahrRadFokus: Sicher und Souverän zur Schule
ADFC Saar bietet Schulen Unterstützung bei Fahrradprojekten an

Immer weniger Kinder können nach Aussagen von Polizei und Lehre-
rinnen und Lehrern sicher Rad fahren. Viele Eltern lassen ihre Kinder 
nicht alleine mit dem Rad zu Schule fahren, weil sie Angst vor dem 
Autoverkehr haben. Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) 
hat deshalb mit finanzieller Unterstützung des saarländischen Minis-
teriums für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz 
das Projekt "FahrRadFokus: Sicher & Souverän zur Schule" gestartet.
Das Projekt des ADFC Saar konzentriert sich auf weiterführende Schu-
len im Saarland und verfolgt mehrere Ziele. So wird angestrebt, die 
grundlegenden Fahrradkenntnisse der Schüler*innen zu verbessern, 
die Nutzung des Fahrrads bei Jugendlichen als eigenständiges Ver-
kehrsmittel zu festigen und sie auf dem Weg zu einer selbstbestimm-
ten Mobilität zu begleiten. Außerdem soll die Fahrradinfrastruktur in 
der Umgebung der Schulen verbessert werden und damit eine nach-
haltige Integration des Fahrradfahrens im schulischen Bereich und in 
den Alltag der Schülerinnen und Schüler erreicht werden.
In den ersten Monaten des Projekts wurden bereits Kooperationen 
mit der Gemeinschaftsschule Marpingen, der Gemeinschaftsschu-
le Hermann Neuberger in Völklingen und dem Technisch-Gewerbli-
chen Berufsbildungszentrum I in Saarbrücken aufgebaut. In diesen 
Kooperationen wird an der Einrichtung von Fahrrad-AGs, mobilen 
Werkstätten, Lehrerfortbildungen oder der Organisation von Schul-
rädern gearbeitet. Für das Kalenderjahr 2024 lädt der ADFC Saar wei-
tere Schulen zur Zusammenarbeit ein.
Alle weiterführenden Schulen im Saarland kommen für eine Zusam-
menarbeit in Frage. Die Teilnahme ist kostenlos, erfordert jedoch die 
Bereitschaft und den Wunsch der Schulen, ihre Fahrradfreundlich-
keit nachhaltig zu verbessern und das Thema "Fahrrad" langfristig im 
Schulalltag zu verankern. Die Zusammenarbeit wird, je nach aktuel-
ler Situation, gemäß den Wünschen und Möglichkeiten der Schulen 
individuell gestaltet.
Hierfür hat der ADFC verschiedene Module entwickelt. Angeboten 
werden Themen wie Fahrradfreundlichkeit der Schule, Infrastruk-
tur und Regelkenntnisse, eine Schulweganalyse sowie Fahrrad- und  
Verhaltenstraining.
Alle interessierten Schulen, Lehrerschaft, Eltern oder Erziehungsbe-
rechtigten sind eingeladen, sich mit dem ADFC Saar in Verbindung zu 
setzen oder dieses Projekt an andere mögliche Interessenten weiter-
zuleiten. Weiterführende Informationen finden sich auf der Webseite 
des ADFC: https://saarland.adfc.de/fahrradfokus
Foto: ADFC-Radfahrtraining auf dem Schulhof, © Justin Klein

PolitikP
Heringsessen der SPD Rentrisch am 26.1.
Das allseits beliebte Heringsessen der SPD Rentrisch findet am Frei-
tag, dem 26.01.2024, um 18:00 Uhr im Kulturhaus Rentrisch statt.

SPD Oberwürzbach
Volles Haus beim Neujahrsempfang 2024 der SPD Oberwürzbach
Ehrengäste Frank John - SPD Landratskandidat, MdB Esra Limbacher 
– Generalsekretär der Saar SPD, Reinhold Jost – Minister für Inneres, 
Bauen und Sport, Theophil Gallo – Landrat, MdL Maximilian Raber – 
SPD Fraktionsvorsitzender Stadtrat IGB. Politische Reden, Ehrungen, 
Verlosung einer Berlin Reise - und Vorstellung des Teams für die Kom-
munalwahl 2024: Dunja Sauer Spitzenkandidatin für die Ortsrats-
wahl. Hervorragende musikalische Umrahmung durch die Original 
Werzbachkrainer. Danke für den schönen Abend.

In letzter Minute …!
Albertus-Magnus-Realschule
Anmeldetermine für die neuen 5. Klassen buchbar
Ziel der AMR ist es, ihre SchülerInnen zu einem qualifizierten mittleren  
Bildungsabschluss zu führen, der die Jugendlichen auf eine Berufs-
ausbildung vorbereitet. Bei entsprechendem Notendurchschnitt wird 
meistens der Übergang zur gymnasialen Oberstufe gewählt, ein Wech-
sel zu anderen weiterführenden Schulen ist möglich. Vom 1. bis 5. Fe-
bruar bietet die Schulleitung Aufnahmegespräche mit den Eltern und 
Kindern der 4. Grundschulklassen an. Diese Termine können bereits 
über ein Buchungskonto auf der Homepage der Schule (amr-igb.de)  
reserviert werden. Die buchbaren Zeiten der Aufnahmegespräche 
und die dafür erforderlichen Unterlagen sind ebenfalls über die 
Homepage ersichtlich.

Aquaristik- und Terraristikbörse der Aquarien- 
u. Terrarienfreunde Ludwigia
Am Sonntag, den 21. Januar 2024, findet von 10-12 Uhr die monat-
liche Tauschbörse der Aquarien- und Terrarienfreunde Ludwigia e.V. 
im "Bürgerhaus Rohrbach", Obere Kaiserstraße 136, Rohrbach statt. 
Wie immer erwartet den Besucher dort ein reichhaltiges Angebot 
an selbst gezüchteten Aquarien- und Terrarientieren sowie diversen 
Wasserpflanzen und gebrauchtem Material. Der Eintritt ist frei! 
Weitere Informationen unter: www.aquarienverein-ludwigia.de

Impressum: Herausgeber MTYPE media GmbH, Untertürkheimer Str. 21a, 
66117 Saarbrücken, Tel. 0681/58850, www.mtypemedia.de, igb@mtypemedia.de  
Verantwortlich im Verlag:  Für den redaktionellen Teil Patric Kruchten, für den 

Anzeigenteil Peter Kruchten, Alexandra Linsel
Bezugsbedingungen und -möglichkeiten: Kostenlose Zustellung an alle 
Haushalte in St. Ingbert und ihren Ortsteilen. Bei Nichtlieferung bestehen keine 
Ansprüche gegen den Verlag, darüberhinaus sind weitere Schadensersatzan-
sprüche ausdrücklich ausgeschlossen. Für Manuskripte und Fotos übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt. gültige 
Anzeigenpreisliste.  
Fotos: © MTYPE media GmbH, stock.adobe.com, Stadt St. Ingbert

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850



KW 03-04/2024 17.01.2024 – 31.01.202415

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10 - 16 Uhr, Mi 10 - 13 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine möglich!

Seit über 10 Jahren
für Sie vor Ort

DER HEISSE DR AHT ZU IHREM ERFOLG!
IGB DER STADTANZEIGER wird an alle Haushalte und 
Gewerbetreibende in St. Ingbert verteilt. Mit Ihrer Anzeige 
erreichen Sie knapp 40.000 potenzielle Leser und dies 
alle 2 Wochen. Nutzen Sie die Chance einer perfekten 
Zielgruppenansprache. Ihre persönliche Ansprechpartnerin, 
Frau Alexandra Linsel, berät Sie gerne rund um das Thema 
Anzeigenschaltung. TEL.: 0681/5885-0
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Gebhardt   Schwab

Bestattungen
†

einfühlsam – würdevoll – menschlich

– Überführung im In- und Ausland
– 24 Stunden erreichbar
– Erledigung sämtlicher Formalitäten
– Bestattungsvorsorge

0 68 94-1 66 31 19

0 68 25-80 17 55

Kaiserstraße 247 a 
66386 St. Ingbert

Hauptstraße 66
66557 Illingen

EIGENE BERATUNG- UND AUSSTELLUNGSRÄUMLICHKEITEN.

www.Gebhardt-Schwab-Bestattungen.de

Tel. +49 (0) 6821 / 790 12 91
E-Mail: info@mf-fenster-tor-tür.de

Fichtenstr. 4 | 66583 Spiesen-Elversberg
Obere Kaiserstr. 144 | 66386 St. Ingbert-Rohrbach

EIB

2 x
vor Ort!

Besuche die Plameco-Heizungswochen & lass Dich beraten!

Außerhalb der gesetzlichen 
Ö� nungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Weihnachtsbaum raus?
Hol Dir mit Spanndecken 
neue Stimmung ins Haus

Plameco-Heizungswochen 
Angebot nur gültig

Freitags im Januar von 14 - 18 Uhr
Samstags im Januar von 10 - 13 Uhr
Sonntag 14. Januar von 10 - 16 Uhr25%

Plameco fördert 
Deine Infrarot-

heizung*

Plameco Spanndecken
Kaiserstr. 83  |  66386 St. Ingbert

� 06894 - 9 555 777
info@plameco.de

*plameco.de/heizungswochen

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •


